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Von DokugaCoop

Kapitel 3: Terrawat

Du kannst es wohl kaum erwarten, zu erfahren, wie es nun weiter geht? Gaium lehrte
Link das Rezept, um "Datium" herstellen zu können, ein metallisches Material, was aus
dem Data gewonnen wird. Dieses Rezept soll ihn durch Terrawat führen. Er schloss die
Tür des Labors hinter sich und folgte den vielen Wegen der großen, mystischen Stadt,
die in der dauerhaften Nacht ihre prachtvolle Beleuchtung präsentierte. Unterwegs
traf er auf viele Bewohner Terrawat's, darunter spielende Kinder, kläffende
"Katzhunde", deren silbernes Fell mit bläulichen, geometrischen Zeichen übersät
waren, und skurrilen Gestalten, die keineswegs zu den Goronen oder Mogma
gehörten. Eine überaus bekannte, sowie uralte Rasse Teslan's, sind die aalähnlichen
"Schlicker". Ursprünglich leben die Schlicker im "Funkensumpf", außerhalb von
Terrawat. Sie wandeln das aufgenommene Wasser, dessen Inhaltsstoffe ebenfalls
wenige Datamengen enthalten, in elektrische Energie um, die als neu geformtes Data
in die Atmosphäre ausgestoßen wird. Schlicker sind in diesem Sinne überaus wichtig
für die Datapräsenz auf Teslan. "Ich wollte für meine Familie einige Leuchtgewächse
aus dem Utop-Wald zum Abendessen besorgen, doch die Handelsgilde scheint
Schwierigkeiten mit der Lieferung zu haben. Was mache ich jetzt nur?" Fragte der
Schlicker Link, als er diesen ansprach. Handelsgilde? Was auch immer los war, er
konnte dem Geschehen nichts entgegen wirken. Das allein war die Sache der Händler.
Also beschloss sich Link weiter auf die Suche zu begeben. Nun schien sein Ziel in naher
Reichweite gelangt zu sein. Hm, doch gab es ein großes Problem: Der kleinwüchsige,
sowie kauzige Schmied, Arnold, konnte dem jungen Link keine Hilfe leisten. "Du willst
das Datium für ein zerbrochenes Schwert herstellen? Kein Problem, doch geht es
nicht. Wie du sehen kannst, wurde die Schmiede vollkommen zerstört. Ich besaß die
nötigen Mittel dafür, doch auch diese wurden, samt der Schmiede, pulverisiert. Wer
dafür wohl verantwortlich ist?" Und wie ich mir vorstellen kann, kannst du dich an eine
Person entsinnen, die dazu fähig gewesen wäre: Zerestro. Genauso war es auch. Doch
was sollte Link nun tun?

Die Dataschmiede, in der er das Schwert hätte reparieren können, wurde zerstört,
doch gab es dem Anschein nach noch einen anderen Weg, um an das Datium zu
kommen. "Ich kann dir sicherlich sagen, wo du das Datium herstellen kannst. Dazu
musst du dich in das Innere des "Magnetberges" wagen. Durch den Data-Krieg wird
jedoch jeden Teslaner der Zugang, zum Magnetberg, versperrt." Immerhin: ein
nützlicher Hinweis. Unser Abenteurer schritt zu einem Tor Terrawat's, an dem stets
zwei Wachen standen. Es gab, insgesamt, fünf Tore in der Stadt. Sie alle führten zu der
Welt, in der sich Link noch nie gewagt hatte. Alle Teslaner, bis auf die tapfersten unter
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ihnen, wären den Gefahren der teslanischen Welt ausgeliefert. "Halt! Stehen bleiben!
Du kannst nicht einfach so aus der Stadt gehen. Da draußen ist es gefährlich! Du
solltest dir eine Waffe zulegen, bevor du die "Teslanische Ebene" betrittst. Solange du
keine Waffe besitzt, können wir dich nicht passieren lassen. Arnold, der Schmied,
produziert für die Handelsgilde Schwerter und Schilde. Versuche es doch mal bei
ihm....Was? Seine Schmiede ist zerstört? Hm, das ist gar nicht gut. Vielleicht solltest du
dich mit der Handelsgilde, die sich hier in Terrawat befindet, in Kontakt setzen." Also
suchte Link den Eingang zu der Handelsgilde, doch dieser wurde durch ein
abgeriegeltes Tor versperrt. Was jetzt? Etwas hilflos lief Link umher, während er
weiterhin überlegte. Da die Handelsgilde aber viel mit dem Handel an sich zu tun
hatte, wäre es wohl vorerst das Beste, wenn er sich an einem "Verkaufsterminal"
erkundigen würde. Er fuhr seine Hand über einen abgerundete Fläche, die diese
scannte, woraufhin ein durchsichtiger Oberkörper einer Gestalt, die auf der eines
teslanischen Mädchens beruhte, vor Link erschien. Dieser erschrak leicht.
"Willkommen, verehrter Kunde. Ich bin Protokoll H1G-I3K4-7XUU, kurz: Xuu. Meine
Programmierung wurde speziell auf Euer Geschlecht und für Eure Interessen
bestimmt. Ich bin, von heute an, Ihr persönlicher Kontakt zu der erfolgreichen,
teslanischen Handelsgilde. Wie kann ich Ihnen behilflich sein?" Für einen kurzen
Moment flackerte das Bild der dargestellten Person, bevor sie Link eine Antwort
geben konnte. "Tut mir leid, zur Zeit sind die Aktivitäten der Handelsgilde
eingeschränkt. Da es sich jedoch um eine dringende Angelegenheit handelt, händige
ich Ihnen den Zugangsschlüssel zum Gildenplatz aus. Zuständiger der Handelsgilde ist
"Herr Basil". Da er aber momentan nicht zu sprechen ist, übernimmt "Herr Talon" das
Geschäft der Handelsgilde. Ich empfehle Ihnen, sich mit Herr Talon in Verbindung zu
setzen. Vielen Dank. Ich wünsche Ihnen eine angenehme Weiterreise."
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